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Neufassung der fachspezifischen 
Prüfungs- und Studienordnung für 
den Master-Studiengang World 
Heritage Studies vom 30. Juli 2021  
 
Nach dem Brandenburgischen Hochschulge-
setz (BbgHG) vom 28. April 2014 (GVBl. I/14 
Nr. 18), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23. September 2020 (GVBl. I/20, Nr. 26), ge-
mäß des § 5 Abs. 1 Satz 2, § 9 Abs. 5 Satz 2 
i. V. m. §§ 19 Abs. 2 Satz 1, 22 Abs. 2 Satz 1, 
72 Abs. 2 Satz 1 BbgHG und § 1 Abs. 1 der 
Allgemeinen Prüfungs- und Studienordnung für 
Master-Studiengänge an der BTU Cottbus–
Senftenberg vom 12. September 2016 (AMbl. 
14/2016), zuletzt geändert durch Änderungs-
satzung vom 26. Januar 2021 (AMbl. 02/2021) 
gibt sich die Brandenburgische Technische 
Universität Cottbus–Senftenberg (BTU) fol-
gende Satzung: 
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§ 1 Geltungsbereich 
1Diese Satzung regelt die fachspezifischen Be-
sonderheiten des Master-Studiengangs World 
Heritage Studies, im Folgenden WHS genannt. 
Sie ergänzt die Allgemeine Prüfungs- und Stu-
dienordnung für Master-Studiengänge an der 
BTU Cottbus–Senftenberg vom 12. September 
2016 (AMbl. 14/2016, RahmenO-MA), zuletzt 
geändert durch die 1. Satzungsänderung vom 
26. Januar 2021 (AMbl. 02/2021).  
2WHS wird in drei Studienoptionen angeboten: 
als Präsenzstudienprogramm (vgl. Anlage 1), 
als Doppelabschluss-Programm in Kooperation 
mit Deakin University (vgl. Anlage 2) und als 
online durchgeführtes Fernstudienprogramm 
(vgl. Anlage 3). 3Die Option als Fernstudien-
programm baut auf dem Präsenzstudienpro-
gramm auf und ist als Pilotprojekt konzipiert. 

§ 2 Inhaltliches Profil des Studiengangs, 
Ziele des Studiums  

(1) 1Der universitäre, stärker anwendungsori-
entierte, internationale Master-Studiengang 
WHS wurde in Anlehnung an die UNESCO-
Konvention zum Schutz und zur Nutzung des 
Weltkultur- und Weltnaturerbes entwickelt. 
2Vernetzungen bestehen mit dem Management 
deutscher und internationaler Welterbestätten, 
mit internationalen Partneruniversitäten sowie 
mit nationalen und internationalen Organisati-
onen, insbesondere der UNESCO. 
(2) 1Die Absolventinnen und Absolventen von 
WHS sollen in der Lage sein, wirtschafts-, so-
zial- und kulturpolitische Prozesse im internati-
onalen Feld in Abhängigkeit zum kulturellen 
Erbe einer Nation, einer Landschaft, einer Eth-
nie zu erkennen und theoretisch zu erfassen. 
2Sie sollen befähigt sein, sich in die spezifi-
schen Probleme unterschiedlicher Kulturkreise 
einzuarbeiten, um spezifische Kultur- und Na-
turmerkmale zu bewerten. 3Sie sollen in der 
Lage sein, Konzepte für den Erhalt von Erbe-
stätten zu erarbeiten und in einen überregiona-
len oder internationalen Zusammenhang zu 
stellen. 
(3) 1Ziel dieses Master-Studiengangs ist die 
Ausbildung von Führungspersönlichkeiten mit 
fachlichen Kenntnissen und überfachlichen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten. 2Es sollen Per-
sönlichkeiten sein, die in der Lage sind, die 
Prozesse globaler Wissenschafts- und Techni-
kentwicklung mit Prozessen globaler, aber 
auch lokaler und regionaler Kulturentwicklung 
zu verknüpfen. 3Insofern sind Internationalität 
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und Partikularität, Interdisziplinarität und fachli-
ches Know-how wesentliche Bestandteile der 
Ziele von WHS. 
(4) 1Der Schutz und die Erhaltung des Weltkul-
tur- und Naturerbes sowie seine nachhaltige 
Nutzung sind zu einem Anliegen aller Völker 
geworden. 2WHS zielt darauf, dieses globale 
politisch-kulturelle Anliegen der Völkergemein-
schaft auf die Bewusstseins- und operative 
Ebene lokaler, regionaler oder nationaler Ge-
meinschaften zu transferieren. 3Die Bewälti-
gung der durch die Internationalisierung von 
Kulturen und Gesellschaften entstehenden 
Konflikte erfordert Strategien zur Konfliktbear-
beitung. 4Nicht zuletzt zielt WHS darauf, den 
internationalen Studierenden Methoden und 
Konzepte zu vermitteln, die sie befähigen, sich 
selbst als aktive Mitglieder der Weltgemein-
schaft zu begreifen und auch so zu agieren. 

§ 3 Graduierung, Abschlussbezeichnung 
(1) Nach erfolgreichem Abschluss des Studi-
ums wird der akademische Grad „Master of 
Arts“ (M. A.) verliehen.  
(2) 1Innerhalb des Master-Studiengangs WHS 
besteht die Möglichkeit, einen Doppelab-
schluss in Zusammenarbeit mit der Deakin 
University in Australien zu erwerben: „Master 
of Arts“ (BTU) und „Master in Cultural Heritage 
and Museum Studies“ (Deakin). 2Dieses Studi-
enangebot ist auf jeweils fünf Studienplätze 
pro Jahrgang an der BTU Cottbus-Senftenberg 
und an der Deakin University begrenzt. 3Die 
weiteren Prüfungs- und Studienregelungen 
werden in Anlage 2 erläutert. 

§ 4 Spezielle Zugangsvoraussetzungen  
In Ergänzung zu § 4 der allgemeinen Bestim-
mungen gelten folgende weitere Zugangsvo-
raussetzungen:  
(1) 1Nachweis eines ersten berufsqualifizieren-
den Abschlusses mit einer Regelstudienzeit 
von in der Regel mindestens sechs Semestern 
in einem kulturwissenschaftlichen oder für das 
Curriculum des Master-Programms WHS rele-
vanten Studiengang (z. B. Geistes- und Sozi-
alwissenschaften, Architektur, Archäologie, 
Denkmalpflege, Kunstgeschichte, Umweltwis-
senschaft, Kulturmanagement, Tourismus). 
2Die Zulassung erfolgt, wenn mit dem erreich-
ten Bachelor-Abschluss ausreichendes Grund-
wissen in den kulturellen, sozioökonomischen, 
ökologischen oder politischen Themenfeldern, 
die mit der Erhaltung und Förderung des Welt-

erbes verbunden sind, nachgewiesen wird. 
3Die Prüfung der fachlichen Voraussetzung er-
folgt durch den Prüfungsausschuss. 
(2) Ausländische und deutsche Bewerberinnen 
und Bewerber müssen die Sprachkundigkeit 
der Lehrsprache Englisch (TOEFL, internet-
based mit mindestens 79 Punkten; Cambridge 
Certificate in Advanced English (CAE) mindes-
tens mit Note „B“, Cambridge Certificate of 
Proficiency in English (CPE) mindestens Note 
„B“, IELTS mindestens mit einem Ergebnis von 
6.5) nachweisen. 
(3) 1Diese speziellen Zugangs- und Immatriku-
lationsvoraussetzungen gelten identisch für 
Präsenz- und Fernstudienprogramm gemäß 
Anlage 1 und 3. 2Für das Doppelabschluss-
Programm werden hierauf aufbauende Rege-
lungen in Anlage 2 getroffen. 
(4) 1Bei der Bewerbung ist eine Auswahl zwi-
schen dem Studium gemäß Anlage 1 oder An-
lage 3 zu treffen. 2Bewerbungen für Anlage 1 
können auf Wunsch zusätzlich in die Auswahl 
für Anlage 2 einfließen (vgl. Anlage 2 Nr. 5). 
3Ist die Bewerbung für Anlage 2 nicht erfolg-
reich, so kann dann ein Studium gemäß Anla-
ge 1 erfolgen.  

§ 5 Regelstudienzeit, Studienumfang 
(1) 1Die Regelstudienzeit des Master-Studiums 
umfasst vier Semester. 2Der Umfang des Mas-
ter-Studiums beträgt 120 Leistungspunkte (LP) 
nach dem ECTS (European Credit Transfer 
System). 3Ein LP entspricht einem Arbeitsauf-
wand von 30 Stunden. 
(2) 1Das Studium beginnt zum Wintersemester. 
2Ein Wechsel zwischen Präsenzstudienpro-
gramm gemäß Anlage 1 und Fernstudienpro-
gramm gemäß Anlage 3 ist ebenfalls nur zum 
Wintersemester möglich. 3Die bereits erbrach-
ten Leistungen werden angerechnet. 

§ 6 Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) 1Das Studium umfasst i. d. R. 
- die Pflichtmodule „Introduction / 

Coaching“ und „World Heritage Studies – 
Body of Knowledge“ im Umfang von je sechs 
LP, die im ersten Semester belegt werden, 

- Wahlpflichtmodule im Umfang von 54 LP, 
- zwei Study Projects im Umfang von je 

12 LP,  
- die Master-Arbeit einschließlich Kolloquium 

im Umfang von 30 LP. 
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2Weitere und abweichende Regelungen wer-
den je nach Studienoption in Anlage 1, 2 oder 
3 getroffen.  
(2) Die Unterrichtssprache ist Englisch.  
(3) 1Den Studierenden wird empfohlen, ein 
Praktikum als extracurricularen Bestandteil des 
Studiums möglichst vor Beginn des Studiums 
zu absolvieren. 2Das Praktikum hat das Ziel, 
der oder dem Studierenden für die spätere Be-
rufstätigkeit relevante Kenntnisse zu vermit-
teln. 3Hinweise zum freiwilligen Praktikum fin-
den sich in Anlage 4.  
(4) 1Die Wahlpflichtmodule können bei Bedarf 
durch den Prüfungsausschuss im Einverneh-
men mit dem Fakultätsrat neu definiert bzw. 
angepasst werden. 2Die Studierbarkeit in der 
Regelstudienzeit ist dabei in jedem Fall zu ge-
währleisten. 3Die Anpassung des Wahlpflicht-
angebots ist einen Monat vor Semesterbeginn 
durch die Studiengangleitung verbindlich in der 
Verwaltung (Sachgebiet Verfahrensbetreuung 
Campusmanagementsystem) anzuzeigen. 

§ 7 Besondere Regelungen zur Prüfungs-
organisation  

Weitere ergänzende Regelungen bestehen 
nicht. 

§ 8 Master-Arbeit 
(1) Die Master-Arbeit kann erst nach dem Er-
werb von 90 LP in den in Anlagen 1, 2 oder 3 
angeführten Modulen begonnen werden. 
(2) Die Bearbeitungszeit der schriftlichen Ar-
beit beträgt vier Monate.  

§ 9 Weitere ergänzende Regelungen 
Weitere ergänzende Regelungen bestehen 
nicht. 

§ 10 Inkrafttreten, Übergangsregelungen 
Außerkrafttreten  

(1) Diese Ordnung tritt zum Wintersemester 
2021/22 in Kraft. 
(2) 1Alle bisher eingeschriebenen Studieren-
den werden in diese neue Ordnung überführt. 
2Hiervon ausgenommen sind Studierende des 
Doppelabschluss-Programms, die ihr Studium 
an der Deakin University gemäß des Curricu-
lums der vorhergehenden Prüfungs- und Stu-
dienordnungen AMbl. 4/2014 und AMbl. 
16/2017 absolviert haben. 
(3) 1Die fachspezifischen Prüfungs- und Studi-
enordnung für den Master-Studiengang World 
Heritage Studies vom 19. Juli 2006 (AMbl. 
10/2006), sowie alle damit verbundenen Ände-
rungssatzungen (AMbl. 24/2008, AMbl. 
14/2012, AMbl. 04/2014, AMbl. 16/2017), tre-
ten mit Inkrafttreten dieser Prüfungs- und Stu-
dienordnung außer Kraft. 2Davon ausgenom-
men sind die Studierenden im Doppelab-
schluss-Programm in Bezug auf Abs. 2 Satz 2. 
(4) Die vorliegende Prüfungs- und Studienord-
nung tritt nach letztmaliger Immatrikulation mit 
Ablauf der Regelstudienzeit zuzüglich vier Se-
mester außer Kraft. 
 

Ausgefertigt auf Grund des Beschlusses des 
Fakultätsrats der Fakultät 6 – Architektur, 
Bauingenieurwesen und Stadtplanung vom 
10. Februar 2021, der Stellungnahme des Senats 
vom 11. März 2021, der Genehmigung durch die 
Präsidentin der Brandenburgischen Technischen 
Universität Cottbus–Senftenberg vom 16. März 
2021 sowie der Genehmigung des Ministeriums für 
Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes 
Brandenburg vom 01. Juni 2021. 

Cottbus, den 30. Juli 2021 

 

Prof. Dr. Gesine Grande  
Präsidentin
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Anlage 1: Weitere Prüfungs- und Studienregelungen für das Präsenzstudienprogramm 
 
1. Ziel 
(1) Das Präsenzstudienprogramm ist ein Voll-
zeitstudiengang, der in Präsenz angeboten 
wird. 
(2) 1Er betont das gemeinsame Studium vor 
Ort, sowie den unmittelbaren persönlichen 
Austausch. 2Die Lehrformate sind hierauf di-
daktisch abgestimmt. 
(3) Zielgruppe sind Personen, die sich ihrem 
Studium in Vollzeit am Hochschulstandort 
widmen wollen. 
2. Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) Das Präsenzstudienprogramm umfasst:  
- 1Das in Abb. 1 aufgeführte und durch Prü-

fungsleistungen abgeschlossene Modul „Int-
roduction / Coaching“ im Umfang von sechs 
LP. 2Das Modul soll im ersten Semester be-
sucht werden.  

- 1Das in Abb. 1 aufgeführte Pflichtmodul 
„World Heritage Studies – Body of Know-
ledge“ im Umfang von sechs LP. 2Das Mo-
dul soll im ersten Semester besucht wer-
den.  

- Je zwei Wahlpflichtmodule aus den Modul-
bereichen Geistes- und Sozialwissenschaf-
ten; Kunst, Architektur und Denkmalpflege; 
Management und ein Wahlpflichtmodul aus 
dem Bereich Naturerbe und Kulturland-
schaften aus dem in Abb. 1 aufgeführten 
Modulkatalog.  

Oder  
- Je zwei Wahlpflichtmodule aus den Modul-

bereichen Geistes- und Sozialwissenschaf-
ten; Naturerbe und Kulturlandschaften; Ma-
nagement und ein Wahlpflichtmodul aus 

dem Bereich Kunst, Architektur und Denk-
malpflege aus dem in Abb. 1 aufgeführten 
Modulkatalog.  

- 1Weitere Wahlpflichtmodule aus dem in 
Abb. 1 aufgeführten Modulkatalog im Um-
fang von insgesamt 12 LP. 2Für die Aner-
kennung von Ergänzungsmodulen gilt § 22 
der RahmenO-MA.  

- Zwei Study Projects im Umfang von je 12 
LP. 

- Die Master-Arbeit einschließlich Kolloquium 
im Umfang von 30 LP. 

(2) 1Studierende, die im Präsenzstudienpro-
gramm immatrikuliert sind, können Module im 
Umfang von bis zu 30 LP aus Anlage 3 bele-
gen. 2Hierzu muss vor Belegung des ersten 
Onlinemoduls und vor Semesterbeginn ein 
Gesamtstudienplan im Umfang von 120 LP 
gemäß Abb. 1 eingereicht und vom Prüfungs-
ausschuss genehmigt werden. 3Abweichungen 
von diesem Studienplan sind nur jeweils ein-
mal vor Beginn des jeweiligen Studiensemes-
ters möglich und bedürfen der Zustimmung 
des Prüfungsausschusses. 4Das Belegen von 
inhalts- und zielgleichen Modulen in Präsenz-
studienprogramm und Fernstudienprogramm 
(Anlage 3) ist untersagt.  
3. Master-Arbeit 
(1) Die Master-Arbeit ist in dreifacher, schriftli-
cher Form sowie in einer einfachen elektroni-
schen Form einzureichen. 
(2) Die elektronische Form dient u. a. einer 
Plagiatsprüfung. 

(3) Die Master-Arbeit muss eine Zusammen-
fassung von einer halben Seite enthalten. 
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Abb. 1 Modulkatalog  

Modul-Nr. Komplexe und Module Status LP 
 Pflichtmodule 66 
37407 Introduction / Coaching P 6 
37408 World Heritage Studies – Body of Knowledge P 6 
37410 Study Project 1 P 12 
37411 Study Project 2 P 12 
37409 Master Thesis P 30 
 Modulbereich „Geistes- und Sozialwissenschaften“ 12  
37101 Intercultural Competence WP 6 
37102 Discourses on Culture and Heritage WP 6 
37106 Social Change and Continuity WP 6 
37404 Culture and Globalisation WP 6 
41407 Legal Aspects of Heritage WP 6 
 Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ 6 – 121 
11377 History of Architecture WP 6 
11378 Archaeology WP 6 
22504 Architecture, City, Space WP 6 

24103 Urban Planning - Life, Work and Recreation in the 
Future WP 6 

25106 Conservation / Building in Existing Fabric WP 6 
25504 Applied Art History and Museology WP 6 
 Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ 6 – 121 
13109 Philosophy of Technology and Nature WP 6 
41102 Ecology WP 6 
41408 Cultural Landscapes WP 6 
 Modulbereich „Management“ 12  
25419 Heritage Management and Management Plans WP 6 
37405 Tourism WP 6 
37406 Fundraising and Finance for Heritage WP 6 
37501 Cultural Management WP 6 
38424 Marketing, PR and Media WP 6 
11453 Heritage Impact Assessment WP 6 
 Weitere Wahlpflichtmodule 12 
37101 Intercultural Competence WP 6 
37102 Discourses on Culture and Heritage WP 6 
37106 Social Change and Continuity WP 6 
37404 Culture and Globalisation WP 6 
41407 Legal Aspects of Heritage WP 6 
11377 History of Architecture WP 6 
11378 Archaeology WP 6 
22504 Architecture, City, Space WP 6 
24103 Urban Planning – Life, Work and Recreation in the WP 6 
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Modul-Nr. Komplexe und Module Status LP 
Future 

25106 Conservation / Building in Existing Fabric WP 6 
25504 Applied Art History and Museology WP 6 
13109 Philosophy of Technology and Nature WP 6 
41102 Ecology WP 6 
41408 Cultural Landscapes WP 6 
25419 Heritage Management and Management Plans WP 6 
37405 Tourism WP 6 
37406 Fundraising and Finance for Heritage WP 6 
37501 Cultural Management WP 6 
38424 Marketing, PR and Media WP 6 
11453 Heritage Impact Assessment WP 6 
 Summe 120 
1Studierende müssen aus den Modulbereichen „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und „Naturerbe und Kulturlandschaften“ insgesamt 
mindestens 3 Module (18 ECTS) wählen. Entweder  
- 2 Module aus dem Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und  
- 1 Modul aus dem Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ 
oder  
- 1 Modul aus dem Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und  
- 2 Module aus dem Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ 

 

Abb. 2 Regelstudienplan (Angebot der Module) 

Komplex bzw. Modul 1 2 3 4 LP 
Pflichtmodule (66 LP) 
Introduction / Coaching  x    6 
World Heritage Studies – Body of Knowledge  x    6 
Study Project 1   x   12 
Study Project 2    x  12 
Master Thesis     x 30 
Modulbereich „Geistes- und Sozialwissenschaften“ (12 LP) 
Intercultural Competence  x   6 
Discourses on Culture and Heritage x  x  6 
Social Change and Continuity  x   6 
Culture and Globalisation  x   6 
Legal Aspects of Heritage  x   6 
Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ (6 – 121 LP) 
History of Architecture x  x  6 
Archaeology x  x  6 
Architecture, City, Space  x   6 
Urban Planning - Life, Work and Recreation in the Future x  x  6 
Conservation / Building in Existing Fabric x  x  6 
Applied Art History and Museology x  x  6 



Seite 8 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus–Senftenberg 12/2021 06.08.2021 
 

Neufassung der fachspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Master-Studiengang World Heritage Studies vom 30. Juli 2021 

1Studierende müssen aus den Modulbereichen „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und „Naturerbe und Kulturlandschaften“ insge-
samt mindestens 3 Module (18 ECTS) wählen. Entweder  

- 2 Module aus dem Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und  
- 1 Modul aus dem Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ 
oder  
- 1 Modul aus dem Modulbereich „Kunst, Architektur und Denkmalpflege“ und  
- 2 Module aus dem Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ 

Modulbereich „Naturerbe und Kulturlandschaften“ (6 – 121  LP) 
Philosophy of Technology and Nature x  x  6 
Ecology  x   6 
Cultural Landscapes x  x  6 
Modulbereich „Management“ (12 LP) 
Heritage Management and Management Plans x  x  6 
Tourism x  x  6 
Fundraising and Finance for Heritage  x   6 
Cultural Management x  x  6 
Marketing, PR and Media  x   6 
Heritage Impact Assessment  x   6 
Weitere Wahlpflichtmodule (12 LP) 
Intercultural Competence  x   6 
Discourses on Culture and Heritage x  x  6 
Social Change and Continuity  x   6 
Culture and Globalisation  x   6 
Legal Aspects of Heritage  x   6 
History of Architecture x  x  6 
Archaeology x  x  6 
Architecture, City, Space  x   6 
Urban Planning - Life, Work and Recreation in the Future x  x  6 
Conservation / Building in Existing Fabric x  x  6 
Applied Art History and Museology x  x  6 
Philosophy of Technology and Nature x  x  6 
Ecology  x   6 
Cultural Landscapes x  x  6 
Heritage Management and Management Plans x  x  6 
Tourism x  x  6 
Fundraising and Finance for Heritage  x   6 
Cultural Management x  x  6 
Marketing, PR and Media  x   6 
Heritage Impact Assessment  x   6 
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1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

Introduction / Coaching 
6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Master Thesis 
30 LP 

World Heritage Studies 
- Body of Knowledge 

6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Wahlplicht / Ergänzung 
6 LP 

Wahlpflicht / Ergänzung 
6 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

Study Project 
12 LP 

Study Project 
12 LP 

Wahlpflicht 
6 LP 

30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 
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Anlage 2: Weitere Prüfungs- und Studienregelungen für das Doppelabschluss-
Programm „World Heritage Studies/Cultural Heritage and Museum Studies” 
in Zusammenarbeit mit der Deakin University, Australien 

 
1. Allgemein  
1Der Master-Studiengang mit Doppelabschluss 
„World Heritage Studies/Cultural Heritage and 
Museum Studies“ wird von der Brandenburgi-
schen Technischen Universität Cottbus-
Senftenberg (BTU), Deutschland und der Dea-
kin University (DU), Australien, gemäß ihren 
jeweiligen Gesetzen in den entsprechenden 
nationalen Rechtsvorschriften umgesetzt.  
2Studierende werden an beiden Hochschulen 
immatrikuliert, müssen aber eine Heimathoch-
schule und eine Gasthochschule festlegen. 
3Während des Studienaufenthalts an der Gast-
hochschule werden die Studierenden von der 
Heimathochschule beurlaubt und unterliegen 
den geltenden Gesetzen der Gasthochschule.  
4An der BTU gilt die jeweils aktuelle Fassung 
der Rahmenordnung für Master-Studiengänge 
sowie die fachspezifischen Bestimmungen für 
den Master-Studiengang „World Heritage Stu-
dies“.  
2. Ziel  
(1) 1Das Doppelabschluss-Programm integriert 
die beiden bestehenden Master-Studiengänge 
an der BTU („Master in World Heritage Stu-
dies“) und an der DU („Master in Cultural Heri-
tage and Museum Studies“). 2Das Studien-
programm vermittelt allgemeine Kenntnisse 
und Fertigkeiten in den Bereichen Kultur- und 
Naturerbemanagement mit Schwerpunkt auf 
der UNESCO Welterbe-Konvention.  
(2) 1Absolventinnen und Absolventen des 
Doppelabschluss-Programms erwerben trans-
disziplinäre Fähigkeiten, die bei der Identifika-
tion, der Bewertung, der Erhaltung, dem Ma-
nagement und der Interpretation von Weltkul-
tur- und Naturerbestätten erforderlich sind. 
2Der Studienaufenthalt in Australien erweitert 
die beruflichen Perspektiven der Absolventin-
nen und Absolventen, ermöglicht internationale 
Erfahrungen und vermittelt interkulturelle 
Kommunikationsfähigkeit. 
3. Graduierung, Abschlussbezeichnung  
1Bei erfolgreichem Abschluss des Master-
Studiengangs werden zwei Abschlüsse verlie-
hen:  

Master of Arts von der BTU Cottbus–
Senftenberg  
und  
Master of Cultural Heritage and Museum Stu-
dies von der Deakin University.  
2Jede Hochschule ist für die Ausfertigung ihrer 
eigenen Master-Urkunde zuständig. 3Die Ur-
kunden und Abschlussdokumente werden den 
Absolventinnen und Absolventen von jeder 
Hochschule gemäß ihren jeweiligen Gesetzen 
in den entsprechenden nationalen Rechtsvor-
schriften ausgestellt.  
4. Zugangsvoraussetzungen  
(1) Für das Doppelabschluss-Programm gelten 
die Zugangsvoraussetzungen für den Master-
Studiengang „World Heritage Studies“.  
(2) 1Das Studienangebot ist auf jeweils fünf 
Studienplätze pro Jahrgang an der BTU und 
an der DU begrenzt. 2Ziel des Programms ist 
es, ungefähr die gleiche Anzahl von Studie-
renden in beide Richtungen auszutauschen.  
5. Bewerbungs- und Auswahlverfahren  
(1) Bewerberinnen und Bewerber für das Dop-
pelabschluss-Programm werden ihre Bewer-
bung bei der Heimathochschule im Rahmen 
des einheimischen Master-Studiengangs 
(„World Heritage Studies“ an der BTU oder 
„Cultural Heritage and Museum Studies“ an 
der DU) einreichen.  
(2) Die Bewerbung muss zusätzlich zu den re-
gulären Unterlagen Folgendes enthalten:  
- Lebenslauf;  
- Motivationsschreiben;  
- Zwei Empfehlungsschreiben (mindestens 

eines davon muss akademisch sein). 
(3) Die Heimathochschule ist für die Auswahl-
prüfung der Bewerbungen zuständig und wird 
der Partneruniversität eine Liste der geeigne-
ten Bewerberinnen und Bewerber, die die Zu-
gangsvoraussetzungen beider Hochschulen 
erfüllen, zur Verfügung stellen.  
(4) Alle Bewerbungen werden von den Prü-
fungsausschüssen der beiden Hochschulen 
nach folgenden Kriterien bewertet:  
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- akademische Leistungen und fachliche Eig-
nung;  

- Motivation für die Studienteilnahme und Ko-
härenz des Studienplans;  

- Lebenslauf;  
- frühere Erfahrungen in Bezug auf Kultur-

/Naturerbe: Praktika, Volontariate, Berufser-
fahrung;  

- nachgewiesenes Interesse für und Begeg-
nung mit anderen Kulturen, Sprachkennt-
nisse.  

(5) 1Die besten fünf Bewerberinnen und Be-
werber werden von den Prüfungsausschüssen 
an der BTU und der DU gemeinsam durch 
Mehrheitsbeschluss ausgewählt. 2Die Zulas-
sungsbescheide werden von der Heimathoch-
schule ausgestellt und den Studierenden zu-
gesandt.  
6. Struktur und Form des Programms  
(1) 1Das Doppelabschluss-Programm ermög-
licht Studierenden, Module an beiden Hoch-
schulen zu belegen, wie unten (Abb. 3) aus-
führlicher beschrieben. 2Die Regelstudienzeit 
umfasst vier Semester (BTU) / fünf Trimester 
(DU). 3Die Studierenden müssen insgesamt 
120 LP (BTU) bzw. 16 CP (DU) absolvieren.  
(2) Das Studium beginnt nur im Wintersemes-
ter an der BTU und nur im 1. Trimester an der 
DU.  
(3) 1Die Mobilitätsmaßnahmen integrieren die 
unterschiedlichen Strukturen des akademi-
schen Jahres an den Partnerhochschulen. 
2Das akademische Jahr an der BTU besteht 
aus zwei Studienintervallen, die als „Semes-
ter“ bezeichnet werden: Oktober bis März, April 
bis September. 3Das akademische Jahr an der 
DU besteht aus drei Studienintervallen, die als 
„Trimester“ bezeichnet werden: März bis Juni, 
Juli bis Oktober, November bis Februar.  
(4) Zum Programm gehört eine vorgeschriebe-
ne Mobilitätsphase an der Partnerhochschule, 
die eine vergleichbare Länge hat und dersel-
ben Anzahl von Kreditpunkten entspricht, und 
zwar nach folgender Struktur:  
Für BTU-Studierende:  
- Semester 1: an der BTU;  
- Semester 2: gemeinsames Semester an der 

DU (entspricht Trimester 1 und 2);  
- Semester 3: gemeinsames Semester an der 

BTU;  

- Semester 4: an der BTU (gemeinsame Be-
treuung mit der DU).  

Für DU-Studierende:  
- Trimester 1: an der DU;  
- Trimester 2: gemeinsames Trimester an der 

DU;  
- Trimester 3: gemeinsames Trimester an der 

BTU;  
- Trimester 4: Trimester an der DU;  
- Trimester 5: an der DU (gemeinsame Be-

treuung mit der BTU).  
7. Curriculum  
(1) Das Curriculum des Doppelabschluss-
Programms integriert in eine komplementäre 
Struktur Lerneinheiten (Module/Units) der be-
reits bestehenden Master-Studiengänge in 
World Heritage Studies an der BTU („Master of 
Arts“) und an der DU (Master in „Cultural Heri-
tage and Museum Studies“), sowie die aus-
gewiesenen Schwerpunkte der zwei Part-
neruniversitäten (BTU: Fokus auf der 
UNESCO Welterbekonvention, Heritage Site 
Management, die Integration von Kultur- und 
Naturerbeaspekten, Erhaltung des architekto-
nischen Erbes; DU: Fokus auf der Asien-
Pazifik-Region, Vermittlung und Museologie, 
immaterielles Erbe, Beteiligung der lokalen 
Bevölkerung).  
(2) 1BTU-Studierende werden Module nach der 
Prüfung- und Studienordnung für den Master-
Studiengang „World Heritage Studies“ auswäh-
len. 
2Während des Studienaufenthalts an der DU 
werden die BTU-Studierenden folgende Modu-
le absolvieren:  
- im ersten Trimester: Intangible Cultural He-

ritage, Digital Interpretation und Heritage in 
the Field;  

- im zweiten Trimester: Sustainability and 
Human Rights in Heritage and Museums.  

3Die an der DU angebotenen Module sind fol-
genden Modulbereichen zugeordnet: Geistes- 
und Sozialwissenschaften (Intangible Cultural 
Heritage; Digital Interpretation); Management 
(Sustainability and Human Rights in Heritage 
and Museums); Study Project 1 (Heritage in 
the Field). 
4Eine Liste aller Module findet sich in Abb. 6.  
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5Die Teilnahme am Doppelabschluss-
Programm ist BTU Präsenzstudierenden vor-
behalten. 6Im Fernstudienprogramm an der 
BTU absolvierte Module sind für BTU-
Studierende im Doppelabschluss-Programm 
nicht anrechenbar. 
(3) 1DU-Studierende werden Module nach den 
Studien- und Prüfungsordnungen für den Mas-
ter-Studiengang „Cultural Heritage and Muse-
um Studies“ auswählen.  
2Im ersten Trimester werden die DU-
Studierenden folgende Module absolvieren: die 
Kernmodule Intangible Cultural Heritage, Digi-
tal Interpretation, Heritage in the Field und Mu-
seums, Heritage and Society. 3Im zweiten Tri-
mester werden die DU-Studierenden die 
Kernmodule World Heritage und Sustainability 
and Human Rights in Heritage and Museums, 
das Modul Research Design und optional ein 
weiteres Kern- oder Wahlmodul absolvieren. 
4Während des Studienaufenthalts an der BTU 
werden die DU-Studierenden folgende Wahl-
module absolvieren: ein Wahlpflichtmodul aus 
dem Modulbereich Kunst, Architektur und 
Denkmalpflege (Archaeology; History of Archi-
tecture; Conservation / Building in Existing 
Fabric; Urban Planning – Life, Work and Re-
creation in the Future; Applied Art History and 
Museology); ein Wahlpflichtmodul aus dem 
Modulbereich Naturerbe und Kulturlandschaf-
ten (Cultural Landscapes; General and Ap-
plied Ecology; Philosophy of Technology and 
Nature), ein Wahlpflichtmodul aus dem Bereich 
Management (Heritage Management and Ma-
nagement Plans; Cultural Management; Tou-
rism) und ein Study Project. 
5Eine Liste aller Module findet sich in Abb. 7.  
8. Sprache  
Die Unterrichts- und Prüfungssprache ist Eng-
lisch.  
9. Prüfungsausschuss  
(1) An der BTU und der DU wird jeweils ein lo-
kaler Prüfungsausschuss gebildet, der für die 
Durchführung des Doppelabschluss-
Programms im jeweiligen Land zuständig ist 
und darauf achtet, dass die Prüfungs- und 
Studienordnungen nach Maßgabe der Geset-
ze, Richtlinien und Verfahren der jeweiligen 
Partnerhochschule eingehalten werden.  
(2) Die beiden lokalen Ausschüsse werden 
den regelmäßigen Informationsaustausch si-
cherstellen, um die Fortschritte, Planung und 

Entwicklung des Doppelabschluss-Programms 
zu überwachen.  
10. Prüfungen und Wiederholungen  
(1) Prüfungen und Studienleistungen werden 
gemäß den Regelungen der Hochschule, 
wo die Studierenden die entsprechende Prü-
fung oder Studienleistung erbracht haben, be-
wertet. 
(2) 1Informationen zu den nicht bestandenen 
Prüfungen werden dem lokalen Ausschuss an 
der Hochschule, an der das Modul und die 
entsprechende Prüfung durchgeführt wurden, 
weitergeleitet. 2Dies wird auch dem lokalen 
Ausschuss der Partnerhochschule mitgeteilt. 
3Der lokale Ausschuss setzt in Zusammenar-
beit mit den verantwortlichen Lehrkräften Zeit-
punkt, Ort und Art der Wiederholungsprüfung 
fest. 4Die Informationen zu den Prüfungser-
gebnissen werden an den Studierendenservice 
weitergeleitet.  
11. Anerkennung von Studienleistungen, 
Benotungssystem  
(1) Erbrachte Studienleistungen an der Part-
neruniversität werden gegenseitig anerkannt, 
wenn sie den Bestimmungen für das Doppel-
abschluss-Programm entsprechen.  
(2) 1An der BTU werden alle Lerneinheiten des 
Curriculums „Module“ genannt. 2Ein „Mo-
dul“ entspricht in der Regel 6 LP. 3An der DU 
werden alle Lerneinheiten des Curriculums 
„Units“ genannt. 4Eine „Unit“ entspricht in der 
Regel ein Kreditpunkt gemäß australischem 
System. 5Ein Kreditpunkt gemäß australischem 
System entspricht 7,5 LP.  
(3) Zur Durchführung der Anerkennung an der 
BTU sind die Leistungsnachweise (Transcript 
of Records) zeitnah durch die Studierenden 
beim Studierendenservice der BTU einzu-
reichen. 
(4) Für die Anerkennung und die Umrechnung 
der Prüfungsleistungen im Benotungssystem 
der Partnerhochschule wird die in Abb. 8 auf-
geführte Tabelle benutzt.  
12. Zulassung zur Master-Arbeit  
Die Zulassung zur Master-Arbeit ist erst nach 
dem Erwerb von 90 LP (BTU) oder 12 Kredit-
punkten (DU) laut der vorgesehenen curricula-
ren Struktur möglich.  
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13. Art und Umfang der Master-Arbeit  
(1) Die Master-Arbeit wird gemäß den Geset-
zen der Heimathochschule angemeldet, einge-
reicht und bewertet und der Gasthochschule 
für die Anerkennung der Studienleistungen 
zum Abschluss des Programms an der Hei-
mathochschule weitergeleitet.  
(2) 1An der BTU gelten die fachspezifischen 
Bestimmungen für den Master-Studiengang 
„World Heritage Studies“. 2Abweichend von 
§ 24 Abs. 3 der RahmenO-MA genügt die Ab-
gabe von einem schriftlichen Exemplar und ei-
nem elektronischen Exemplar der Arbeit an der 
BTU.  
(3) 1Die Master-Arbeit wird von zwei geeigne-
ten Mitgliedern des akademischen Personals 
betreut, eine oder einer von der BTU und eine 
oder einer von der DU. 2Ziel der gemeinsamen 
Betreuung ist es, die Qualität der Arbeit und 
die Homogenität der Bewertungskriterien zu 
sichern. 
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Abb. 4: Regelstudienplan: BTU-Studierende 

Semester 1 
BTU 

Semester 2 
DU 

Semester 3 
BTU 

Semester 4 
DU / BTU 

Pflichtmodul: Introduc-
tion / Coaching 

Intangible Cultural Her-
itage Wahlpflichtmodul 

Master-Arbeit 

Pflichtmodul: World 
Heritage Studies - Body 

of Knowledge 
Digital Interpretation Wahlpflichtmodul 

Wahlpflichtmodul 
Sustainability and Hu-
man Rights in Heritage 

and Museums 
Wahlpflichtmodul 

Wahlpflichtmodul Study Project 1: Herit-
age in the Field Study Project 2 

Wahlpflichtmodul 

30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 
 

Abb. 5: Regelstudienplan: DU-Studierende 

Trimester 1 
DU 

Trimester 2 
DU 

Trimester 3 
BTU 

Trimester 4 
DU 

Trimester 5 
DU 

Kernmodul:  
Intangible Cultural 

Heritage 

Kernmodul:  
World Heritage 

Wahlmodul:  
Kunst, Architektur 

und Denkmalpflege 

Kern- oder 
Wahlmodul 

(wenn nicht im 
1. Jahr abge-

schlossen) 

Minor Thesis/ 
Dissertation B 

Kernmodul:  
Digital Interpretation 

Kernmodul:  
Sustainability and 
Human Rights in 
Heritage and Mu-

seums 

Wahlmodul:  
Naturerbe und Kul-

turlandschaften 

Minor Thesis/ 
Dissertation A Kernmodul:  

Museums, Heritage 
and Society 

Forschungsmodul: 
Research Design 

Wahlmodul:  
Management 

Kernmodul:  
Heritage in the Field 

Kern- oder Wahl-
modul (optional) 

Wahlmodul:  
Study Project 

4 CP 3 or 4 CP 4 CP 3 or 2 CP 2 CP 



Seite 16 Amtliches Mitteilungsblatt der BTU Cottbus–Senftenberg 12/2021 06.08.2021 
 

Neufassung der fachspezifischen Prüfungs- und Studienordnung für den Master-Studiengang World Heritage Studies vom 30. Juli 2021 

 

Abb. 6: Modulübersicht für die an der BTU als Heimathochschule immatrikulierten Stu-
dierenden  

I. Pflichtmodule 

Introduction / Coaching  37407 BTU WiSe 6 LP 

World Heritage Studies – Body of 
Knowledge  

37408 BTU WiSe 6 LP 

Study Project 1: Heritage in the Field  37410 / AIM717 DU T1 7,5 LP 

Study Project 2  37411 BTU WiSe 12 LP 

Master Thesis  37409 BTU SoSe 30 LP 

II. Wahlpflichtmodule  

Modulbereich Geistes- und Sozialwissenschaften 

Intangible Cultural Heritage AIM709 DU T1 7,5 LP 

Digital Interpretation AIM715 DU T1 7,5 LP 

Discourses on Culture and Heritage 37102 BTU WiSe 6 LP 

Intercultural Competence 37101 BTU SoSe 6 LP 

Social Change and Continuity 37106 BTU SoSe 6 LP 

Culture and Globalisation 37404 BTU SoSe 6 LP 

Legal Aspects of Heritage 41407 BTU SoSe 6 LP 

Modulbereich Kunst, Architektur und Denkmalpflege 

History of Architecture  11377 BTU WiSe 6 LP 

Archaeology  11378 BTU WiSe 6 LP 

Conservation / Building in Existing Fabric  25106 BTU WiSe 6 LP 

Urban Planning - Life, Work and Recre- 
tion in the Future  

24103 BTU WiSe 6 LP 

Architecture, City, Space  22504 BTU SoSe 6 LP 

Applied Art History and Museology 25504 BTU WiSe 6 LP 

Modulbereich Naturerbe und Kulturlandschaften 

Ecology  41102 BTU SoSe 6 LP 

Philosophy of Technology and Nature  13109 BTU WiSe 6 LP 

Cultural Landscapes  41408 BTU WiSe 6 LP 

General and Applied Ecology 41217 BTU WiSe 6 LP 
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Modulbereich Management 

Sustainability and Human Rights in Heri- 
tage and Museums 

AIM720 DU T2 7,5 LP 

Heritage Management and Management 
Plans 

25419 BTU WiSe 6 LP 

Tourism 37405 BTU WiSe 6 LP 

Cultural Management 37501 BTU WiSe 6 LP 

Fundraising and Finance for Heritage 37406 BTU SoSe 6 LP 

Heritage Impact Assessment 11453 BTU SoSe 6 LP 

Marketing, PR and Media 38424 BTU SoSe 6 LP 

WiSe = Wintersemester (BTU); SoSe = Sommersemester (BTU); T1 = 1. Trimester (DU); T2 = 2.Trimester (DU) 1 CP = 7,5 LP 

Abb. 7: Modulliste für die an der DU als Heimathochschule immatrikulierten Studieren-
den 

I. Kernmodule 

Intangible Cultural Heritage AIM709 DU T1 1 CP 

Digital Interpretation AIM723 DU T1 1 CP 

Museums, Heritage and Society AIM736 DU T1 1 CP 

World Heritage  AIM708 DU T2 1 CP 

Heritage in the Field AIM717 DU T1 1 CP 

Sustainability and Human Rights in Heri- 
tage and Museums 

AIM720 DU T2 1 CP 

II. Wahlmodule 

Wahlmodule Deakin 

Heritage Practice: Fundamentals AIM705 DU T1 1 CP 

Managing Collections AIM722 DU T2 1 CP 

Developing Exhibitions AIM727 DU T2 1 CP 

Heritage Practice: Conservation and Man-
aging Change 
(*nur wenn Conservation / Building in 
Existing Fabric nicht an der BTU abge-
schlossen wurde) 

AIM703 DU T2 1 CP 

Wahlmodule BTU - Modulbereich Kunst, Architektur und Denkmalpflege 

Archaeology  11378 BTU WiSe 0,8 CP 

History of Architecture  11377 BTU WiSe 0,8 CP 

Urban Planning - Life, Work and Recrea- 
tion in the Future  

24103 BTU WiSe 0,8 CP 
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Conservation / Building in Existing Fabric  25106 BTU WiSe 0,8 CP 

Applied Art History and Museology 25504 BTU WiSe 0,8 CP 

Wahlmodule BTU - Modulbereich Naturerbe und Kulturlandschaften 

General and Applied Ecology 41217 BTU WiSe 0,8 CP 

Philosophy of Technology and Nature 13109 BTU WiSe 0,8 CP 

Cultural Landscapes 41408 BTU WiSe 0,8 CP 

Wahlmodule BTU - Modulbereich Management 

Heritage Management and Management 
Plans 25419 BTU WiSe 0,8 CP 

Cultural Management  37501 BTU WiSe 0,8 CP 

Tourism 37405 BTU WiSe 0,8 CP 

Wahlmodule BTU - Study Projects 

Study Project 1 37410 BTU WiSe 1,6 CP 

Study Project 2 37411  BTU  WiSe  1,6 CP 

III. Minor Thesis 

Research Design AIX706 DU T2 1 CP 

Minor Thesis/ Dissertation A AIX702 DU T4 2 CP 

Minor Thesis/ Dissertation B AIX703 DU T5 2 CP 

WiSe = Wintersemester (BTU); SoSe = Sommersemester (BTU); T1 = 1. Trimester (DU); T2 = 2.Trimester (DU); T4 = 4. Trimester (DU); T5 
= 5. Trimester (DU); 1 CP = 7,5 LP 
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Abb. 8: Tabelle für die Notenumrechnung 

Benotungssystem an der BTU 

Noten stehen für die fol-
genden Prozente der 

möglichen Punkte in der 
Prüfung 

Benotungssystem an der 
DU 

1.0 (sehr gut, eine sehr gute Leistung)  90 % - 100 % HD (High Distinction) 

1.3 (sehr gut, eine sehr gute Leistung)  85 % - 89 % HD (High Distinction) 

1.7 (gut, eine Leistung, die über den 
durchschnittlichen Anforderungen 
liegt)  

80 % - 84 % HD (High Distinction) 

2.0 (gut, eine Leistung, die über den 
durchschnittlichen Anforderungen 
liegt)  

77 % - 79 % HD (High Distinction) 

2.3 (gut, eine Leistung, die über den 
durchschnittlichen Anforderungen 
liegt)  

74 % - 76 % D (Distinction) 

2.7 (befriedigend, eine Leistung, die 
durchschnittlichen Anforderungen 
genügt)  

70 % - 73 % D (Distinction) 

3.0 (befriedigend, eine Leistung, die 
durchschnittlichen Anforderungen 
genügt)  

65 % - 69 % C (Credit) 

3.3 (befriedigend, eine Leistung, die 
durchschnittlichen Anforderungen 
genügt)  

60 % - 64 % C (Credit) 

3.7 (ausreichend, eine Leistung, die 
trotz ihrer Mängel noch den Anforde-
rungen genügt)  

55 % - 59 % P (Pass) 

4.0 (ausreichend, eine Leistung, die 
trotz ihrer Mängel noch den Anforde-
rungen genügt)  

50 % - 54 % P (Pass) 

5.0 (nicht ausreichend, eine Leistung, 
die wegen erheblicher Mängel den 
Anforderungen nicht mehr genügt) 

0 – 49 % N (Failure) 
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Anlage 3:  Weitere Prüfungs- und Studienregelungen für das Fernstudienprogramm  
 
1. Ziel 
(1) Das Fernstudienprogramm wird online 
durchgeführt. 
(2) 1Es zielt darauf ab, die Entwicklungen im 
Bereich Digitalisierung des Hochschulsektors 
aufzugreifen und ein attraktives, zukunftsorien-
tiertes Studienangebot zu machen. 2Es inte-
griert innovative didaktische und technologi-
sche Konzepte für Digitales Lehren und Lernen 
und geht auf die spezifischen Lernbedürfnisse 
der Studierenden ein.  
(3) Zielgruppe sind insbesondere beruflich ein-
gebundenes Fachpersonal, das eine zusätzli-
che Fachqualifizierung benötigt/erwünscht, 
aber aufgrund der beruflichen Situation nicht 
für das Präsenzstudienprogramm nach 
Deutschland kommen kann, sowie Personen, 
die aufgrund unzureichender finanzieller Res-
sourcen oder der Unvereinbarkeit eines Studi-
enaufenthaltes in Deutschland mit ihrer familiä-
ren Situation ein Fachstudium vor Ort in 
Deutschland nicht wahrnehmen können. 
2. Graduierung, Abschlussbezeichnung 
und Zugangsvoraussetzungen  
(1) 1Graduierung und Abschlussbezeichnung 
entsprechen § 3 Abs. 1. 2Die Studienoption 
„Fernstudienprogramm“ wird auf den Ab-
schlussdokumenten vermerkt. 

(2) Die Zugangsvoraussetzungen entsprechen 
§ 4. 
3. Studienaufbau und Studiengestaltung 
(1) Das Fernstudienprogramm umfasst: 
- die Pflichtmodule „Introduction / Coaching 

(Online)“, „World Heritage Studies – Body of 
Knowledge (Online)“ und „World Heritage in 
Germany (Online)“ im Umfang von je sechs 
LP, die im ersten Semester belegt werden; 

- acht Wahlpflichtmodule im Umfang von je 
sechs LP aus dem in Abbildung 9 aufge-
führten Wahlpflichtmodulkatalog; 

- zwei Study Projects im Umfang von je 12 
LP; 

- die Master-Arbeit einschließlich Kolloquium 
im Umfang von 30 LP.  

(2) Ein individuelles Teilzeitstudium nach § 6 
RahmenO-MA ist für Fernstudierende möglich.  
4. Master-Arbeit 
(1) Abweichend von § 24 Abs. 3 der Rah-
menO-MA ist die Master-Arbeit nur in elektro-
nischer Form einzureichen.  
(2) Die elektronische Form dient u. a. einer 
Plagiatsprüfung.  
(3) Die Master-Arbeit muss eine Zusammen-
fassung von einer halben Seite enthalten.
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Abb. 9 Übersicht der Module, Status, Leistungspunkte (LP) 

Modul-
Nr. Komplexe und Module Status LP 

 Pflichtmodule 72 
12823 Introduction / Coaching (Online) P 6 

12824 World Heritage Studies – Body of Knowledge (Online) P 6 

13575 World Heritage in Germany (Online) P 6 

12813 Study Project 1 (Online) P 12 

12816 Study Project 2 (Online) P 12 

12817 Master Thesis (Online) P 30 

 Wahlpflichtmodule 48 
13373 Applied Art History and Museology (Online) WP 6 

13391 Conservation / Building in Existing Fabric (Online) WP 6 

13578 Conservation of Ruins and Archaeological Sites (Online) WP 6 

13576 Cultural Landscapes (Online) WP 6 

13393 Fundraising and Finance for Heritage (Online) WP 6 

12822 Heritage Impact Assessment (Online) WP 6 

13394 Heritage Management and Management Plans (Online) WP 6 

12825 Legal Aspects of Heritage (Online) WP 6 

13573 Marketing, PR and Media (Online) WP 6 

13574 Tourism (Online) WP 6 

Abb. 10 Regelstudienplan (Angebot der Module) 

Komplex bzw. Modul 1 2 3 4 LP 

Pflichtmodule 

Introduction / Coaching (Online) x    6 

World Heritage Studies – Body of Knowledge (Online) x    6 

World Heritage in Germany (Online) x    6 

Study Project 1 (Online)  x   12 

Study Project 2 (Online)   x  12 

Master Thesis (Online)    x 30 

Wahlpflichtmodule  

Applied Art History and Museology (Online) x  x  6 

Conservation / Building in Existing Fabric (Online) x  x  6 

Cultural Landscapes (Online) x  x  6 

Heritage Management and Management Plans (Online) x  x  6 
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Abb. 11 Regelstudienplan (Übersicht) 

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester 

Introduction / Coaching 
(Online) 
6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

Master Thesis  
(Online) 
30 LP 

World Heritage Studies 
- Body of Knowledge 

(Online) 
6 LP 

Wahlpflicht (Online)  
6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

World Heritage in  
Germany (Online) 

6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

Study Project (Online) 
12 LP 

Study Project (Online) 
12 LP 

Wahlpflicht (Online) 
6 LP 

30 LP 30 LP 30 LP 30 LP 

Marketing, PR and Media (Online) x  x  6 

Tourism (Online) x  x  6 

Conservation of Ruins and Archaeological Sites (Online)  x   6 

Fundraising and Finance for Heritage (Online)  x   6 

Heritage Impact Assessment (Online)  x   6 

Legal Aspects of Heritage (Online)  x   6 
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Anlage 4: Hinweise zum freiwilligen Praktikum 
 
1. Ziel des Praktikums  
Das Praktikum vermittelt Vorstellungen von 
den Fähigkeiten, die ein Master of Arts im Stu-
diengang World Heritage Studies für die Aus-
übung ihres oder seines Berufs benötigt und 
gewährt Einblicke in den Arbeitsalltag von Ma-
nagerinnen und Managern, Wissensvermittle-
rinnen und Wissensvermittlern und Praktike-
rinnen und Praktikern in nationalen und inter-
nationalen Organisationen, die mit dem Welt-
kulturerbe befasst sind.  
2. Dauer und Art des Praktikums  
(1) Das Praktikum muss eine insgesamt min-
destens zwölf Wochen dauernde Tätigkeit um-
fassen.  
(2) Das Praktikum kann in mindestens vier 
Wochen dauernden Teilen abgeleistet werden.  
(3) Das Praktikum besteht aus Tätigkeiten im 
weiten Umfeld des Schutzes und der Nutzung 
von Weltkulturerbestätten.  
(4) Das Praktikum kann bei in- oder ausländi-
schen, öffentlichen und privaten Organisatio-
nen, geleistet werden.  
3. Durchführung des Praktikums  
(1) Die Praktikantin oder der Praktikant sucht 
sich die Praktikumsstelle selbst.  
(2) Angebotene Praktikumsstellen werden von 
verschiedenen universitären Einrichtungen be-
kannt gegeben.  
(3) Die Praktikantin oder der Praktikant hat mit 
der Praktikumsstelle eine Vereinbarung abzu-
schließen, die alle Rechte und Pflichten der 
Praktikantin oder des Praktikanten und der 
Praktikumsstelle sowie Art und Dauer des 
Praktikums festlegt.  

4. Nachweis der Praktikumstätigkeit  
(1) Die Praktikantin oder der Praktikant hat 
sich von der Praktikumsstelle eine Bescheini-
gung ausstellen zu lassen, mit der eindeutig 
Dauer und Art der Tätigkeit des Praktikums 
dokumentiert und nachgewiesen werden.  
(2) Fehltage (Krankheit, Freistellung, Urlaub 
etc.) während des Praktikums werden nicht auf 
die Dauer des Praktikums angerechnet.  
(3) Die Praktikantin oder der Praktikant hat ei-
nen formlosen Praktikumsbericht, der eine zeit-
liche Übersicht der durchgeführten Arbeiten, 
einschließlich der Teilnahme an fachlichen 
Veranstaltungen, gerechnet nach Tagen bzw. 
Wochen (max. fünf Seiten) sowie eine Be-
schreibung bzw. Darstellung der Arbeits-
schwerpunkte des Praktikums enthält, vorzule-
gen.  
(4) Dieser Praktikumsbericht ist von der Prakti-
kumsstelle zu bestätigen.  
5. Anerkennung des Praktikums  
(1) Das freiwillige Praktikum kann als besonde-
re Leistung in das Diploma Supplement aufge-
nommen werden, wenn es diesen Hinweisen 
entspricht und anerkannt wird.  
(2) Die Anerkennung des Praktikums erfolgt 
auf Antrag der Praktikantin oder des Praktikan-
ten vom Prüfungsausschuss des Studien-
gangs.  
(3) Dem Prüfungsausschuss sind die Originale 
der Praktikumsnachweise und des studenti-
schen Praktikumsberichtes zur Anerkennung 
vorzulegen.  
(4) Im Zweifelsfall entscheidet der Prüfungs-
ausschuss des Studiengangs. 
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